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Freie und Hansestadt Hamburg
 

Europaschule Gymnasium Hamm 

Anlage zum Abiturzeugnis vom 200_ für 

Nam§. Vorname geb. 

Europazertifikat 
."' : .. 

. l~. EuroDäisches SDrachzertifikat .. 
. . 

;".' _ ,_.J. ., 

ab bis ZusammenMngendes An 
Fremdsprachen 

Klasse Klasse 
Note Hören Lesen Schreiben 

Sprechen Gesprächen 
teilnehmen 

Jahrgangsstufe 11 

fach:-----­
Thema: _ Jahresnote: 

Jahrgangsstufe 12. 

Fach: _ 

Thema: _ Jahresnote: 

Jahrgangsstufe 13 

Fach:, _ 

Thema: _ Jahresnote: 

Teilnahme am Oberstufenprojekt mit besonderem Schwerpunkt: 

Note: 

Durchführung eines Projektes am Europaprojekttag 200_ mit dem Thema: 

Note: 

Berufspraktikum im Ausland: 

Land: Ort:__---, _ 

Dauer: _ Note: 

HerrI Frau hat die Bedingungen des 
Europazertifikats der Europaschule Gymnasium Hamm erfüllt, 

Gesamtnote : Punkte) 

Hamburg, den _ 
(Schulleiter) 
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Info EXTRA 2004
 
Von der Behörde genehmigt und anerkannt 

Europazertifikat
 
Europäische Zusatzqualifikation eröffnet neue
 
Chancen in Ausbildung und Beruf
 

Mit der grunderneuerten Europaschule Gymnasium Hamm (siehe Foto) ist 
nun das neue Europazertifikat eingeführt: Schülerinnen und Schüler können 
begleitend zum Abitur am Gymnasium Hamm das Europazertifikat erwer· 
ben, wenn sie bestimmte Auflagen erfüllen. Auf den nächsten Seiten haben 
wir diese Auflagen abgedruckt. 
.Dieses Zertifikat ist am. Gymnasium Hamm entwickelt worden. Die Behör- ;'1 
de für Bildung und Sport hat es anerkannt als offizielle Zusatzqualifikati­

, on. Das Zertifikat eröffnet neue Chancen in Ausbildung und Beruf in der 
seit dem 1. Mai erweiterten Europäischen Union, Lest die Bestimmungen 
auf den nächsten Seiten und prüft, ob ihr das Europazertifikat erwerben 
könnt. 

Nächste Seiten: BedinIlun2en und EurODazertifikat 
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Ter mine 
Mai ­ Juni 2004 

~~ .-.... ~.~. . ,. ~ .. ~'...:, ... 

Mai 
4., 10., 14. Abschlussarbeiten Klasse 10 
17.-21. MAI FERIEN 
27. 

Juni 
7. 
7.-9. 
9. 

11. 

54: Letzter Schultag und 
Zeugnisausgabe 

"	 20 Uhr Elternrat 
Mündliches Abitur 
19.30 Uhr Elternabend der 
neuen 5. Klassen 
5chulentlassungstag; Umschu­
lungsanträge der Eltern 

17., 18. Bewerbungstraining 
19. 19 Uhr Abiturentlassungsfeier 
21., 22. Erste Hilfe Kurs Klasse 10 
23. Zeugnisausgabe KI. 5 - 52 
24.6.-4.8. SOMt~ERFERIEN 
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Bedingungen zum Erlangen des 
Europazertifikats der Europaschule Gymnasium Hamm 

Zusammen mit der allgemeinen Hochschulreife kann ein Schüler als Zusatzqualifikation 
das Europazertifikat des Gymnasiums Hamm erwerben. Dieses Zertifikat bestätigt dem In~ 

haber Fähigkeiten und Fertigkeiten, die für das Arbeiten und Leben im vereinten Europa 
von besonderer Bedeutung sind. 

Das Europazertifikat des Gymnasiums Hamm kann nur bel entsprechenden Leistungen 
zusammen mit der allgemeinen Hochschulreife erworben werden 

Für den Erwerb des Europazertifikats müssen folgende Bedingungen ertüllt werden. 

1.Belegauflagen 

Innerhalb des normalen Unterrichtsangebots 

• Drei Fremdsprachen, von denen mindestens zwei weitergeführt sind, müssen je­
weils mindestens über einen Zeitraum von drei Jahren belegt werden. 

• Teilnahme an einem Oberstufenprojekt mit besonderen europäischen Anteilen. 
• Belegung von Kursen mit besonderer europäischer Ausrichtung: 

1.	 10. KlasseNorstufe: Geographie oder Geschichte jeweils beide Halbjahre 
2.	 Studienstufe 1. und 2. Semester: Grundkurs Geographie oder Grundkurs 

Geschichte jeweils beide Halbjahre 
3.	 Studienstufe 3. und 4. Semester: Grundkurs Religion oder Grundkurs Philo­

sophie jeweils beide Halbjahre 

Außerhalb des normalen Unterrichtsangebofes 

• Selbständige Planung, Durchführung und Evaluation eines Projektes am jährli­
chen Europaprojekttag des Gymnasiums Hamm 

• Teilnahme am Betriebspraktikum des Gymnasiums Hamm und an einem mindes­
tens zweiwöchigen Betriebspraktikum im Ausland 

• Teilnahme an einem Schüleraustausch oder einem Comenius-Projekt des Gymna­
siums Hamm 

2. Erwerb des Europazertifikats 

Die Bewertung für das Europazertifikat setzt sich aus den Leistungen der belegten Kurse,
 
Projekte und dem Praktikum zusammen.
 
Die Sprachen und die Kurse aus dem gesellschaftswissenschaftlichen Aufgabenfeld be­

stimmen zu gleichen Teilen 60% der Endnote. Die Projekte und das Praktikum gehen mit
 
jeweils 20% in die Gesamtnote ein.
 
Alle Noten werden nach dem Punktesystem der gymnasialen Oberstufe mit einer gerun­

deten Nachkommastelle entsprechend ihres Anteils in die Gesamtnote eingebracht. Die
 
Endnote wird durch Rundung ermittelt.
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1.	 Sprachen 

Die Jahresnoten in den Sprachen, die ab Klasse 8 erzielt worden sind, werden bis 
zum Ende der Belegung gemittelt. Die Semasternoten der Studienstufe sind dabei zu 
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sein, kann der Schüler zwischen den zuletzt aufgenommenen Fremdsprachen wählen. 
Jede Sprache trägt gleichwertig mit 10% zur Gesamtnote bei. 

2. Gesellschaftswissenschaften 

Die in der Vorstufe erzielte Jahresnote und die zu Jahresnoten zusammengefassten Se­
mesternoten der Studienstufe tragen gleichwertig mit jeweils 10% zur Gesamtnote bei. 

3. Projekte 

Die Bewertung der Leistung im Oberstufenprojekt setzt sich zusammen aus der Note für 
die Mitarbeit und der Note für die im Rahmen des Projektes anzufertigende Hausarbeit. 
Die Festlegung der Projektnote erfolgt durch den Projektleiter und den jeweiligen, für die 
Hausarbeit zuständigen Fachlehrer unter dem Vorsitz des Oberstufenkoordinators. 

Die Bewertung der Leistung im Europaprojekt erfolgt durch einen von der Schulleitung zu 
..klenennenden Fachlehrer und den Tutor/Klassenlehrer unter dem Vorsitz des 4. Koordi­
,Iators. 

Beide Noten tragen gleichwertig mit jeweils 10% zur Gesamtnote bei.
:1 .. 
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4. Praktikum 

Im Anschluss an das Auslandspraktikum erstellt der Schüler einen schriftlich~n Bericht. 
Dieser Bericht und ein anschließendes Kolloquium bilden die Grundlage für die Prakti­
kumnote. Mitglieder des Kolloquiums, in dem auch die Note festgesetzt wird, sind ein von 
der Schulleitung zu benennender Fachlehrer, der TutorIKlassenlehrer unq der 4. Koordi­
nator als Vorsitzer. ; " 
Die Praktikumnote trägt mit 20% zur Gesamtnote bei. 

3. Ausgleich 

as Europazertifikat wird erteilt, wenn der Durchschnitt der Jahresnoten für die jeweiligen 
prachen, die Note des gesellschaftlichen Aufgabenfeldes in Klasse 10/11, die gemittel­

ten Jahresnoten in der Studienstufe und die Noten für die Projekte und das Praktikum 
mindestens voll ausreichend sind. 

Sind 10% der Gesamtnote nicht voll ausreichend, so kann dies durch mindestens 10% 
gute oder 20% befriedigende Leistungen ausglichen werden, 20% nicht voll ausreichen­
de Leistungen können durch 20% gute oder 40% befriedigende Leistungen ausgeglichen 
werden. Dabei ist die Note 2- noch als gute und die 3- noch als befriedigende Leistung 
einzustufen, die 4- ist nicht mehr voll ausreichend. ' 

Ungenügende Leistungen können nicht ausgeglichen werden. 

Das Zertifikat siehe Rückseite
 


